Amts - Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 31. Marienwerder, den 1. Auguft 3 a 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen den, die Präſentation von Geſchäftsnachfolgern über: 
der Central⸗Behörden. haupt nicht mehr zu geſtatten iſt, die Konzeſſion viel⸗ 
1) Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben durch mehr beim Ausſcheiden eines Apothekers aus feinen 
die in der Anlage abſchriftlich beigefügte Allerhöchſte Geſchäft zur anderweiten Verleihung in allen Fällen 
Ordre vom 30. Juni 1894 auf Antrag des König⸗ an den Staat zurückfällt. Den Wittwen und Waiſen 
lichen Staatsminiſteriums zu genehmigen geruht, daß der neuen Konzeſſionare ſollen jedoch die im $ 4 Titel I 
bis zur anderweiten Regelung des Apothekenweſens der revidirten Apotheker⸗Ordnung vom 11. October 
denjenigen Apothekern, welchen in Zukunft die Kon⸗ 1801 bezeichneten Vergünſtigungen zu Theil werden. Ich 
zeſſion zur Errichtung einer neuen Apotheke verliehen ermächtige das Staatsminiſterium hiernach das Weitere 
wird, die Präſentation eines Geſchäftsnachfolgers über⸗ zu veranlaſſen. 


haupt nicht mehr zu geſtatten iſt. An Bord M. Y. „Hohenzollern,“ Kiel, den 
In Ausführung dieſer Allerhöchſten Ordre be⸗ 30. Juni 1894. 
ſtimme ich hierdurch unter Abänderung der Erlaſſe gez. Wilhelm R. 


vom 21. October 1846 und 21. Juli 1886 — (Min.: (ggez.) Gf. Eulenburg. v. Bötticher. 
Bl. f. d. i. V. 1846, S. 209 und 1886, S. 900) —, v. Schelling. Frhr. v. Berlepſch. Gf. v. Caprivi. 
daß, von dem Tage der Veröffentlichung dieſes Erlaſſes Miquel. v. Heyden. Thielen. Boſſe. 


im Reichs⸗ und Staatsanzeiger an, Konzeſſionen zur Bronſart v. Schellendorf. 

Errichtung neuer u ober nd AH An das Staaksminiſterium. 

von an den Staat zurückgefallenen Apothekengerechtig⸗ f 

keiten nur mit 2 Zuſatze ertheilt werden dürfen, E sen 

daß dem Inhaber die Präſentation eines Geſchäfts⸗ r 9 mer 

nachfolgers in Gemäßheit der Allerhöchſten Ordre vom 2) Bekauntmachung. 

30. Juni 1894 nicht geſtattet ſei. Mit Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
In den Wettbewerb: Bekanntmachungen iſt auf vom 22. Mai d. Js. bringe ich hiermit zur öffentlichen 

dieſe Beſtimmung hinzuweiſen. Kenntniß, daß wegen der drohenden Choleragefahr die 


Den Wittwen und Waiſen eines Apothekers, von den Pionier-Bataillonen Fürſt Radziwill und Nr. 18 
welcher eine ſolche unveräußerliche und unvererbliche in der Zeit vom 4. bis 19. Auguſt d. J. beabſichtigte 
Konzeſſion erhalten hat, ſoll es erlaubt fein, die Apo⸗ Pontonierübung auf der Weichſel nicht ftattfinden wird. 


theke nach Maßgabe des $ 4 der revidirten Apotheker⸗ Danzig, den 17. Juli 1894 
Ordnung vom 11. October 1801 verwalten zu laſſen. Der Chef der Strombauverwaltung. 
Euer Excellenz erſuche ich ganz ergebenſt, dieſen Ober⸗Präſident. 
Erlaß nebſt Anlage durch die Amtsblätter gefälligſt 38) Vekanntmachung. 
zu veröffentlichen und die nachgeordneten Behörden auf Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
denſelben hinzuweiſen. Gutsbeſitzers Rickert zu Zaleſie zum Standesbeamten 
Berlin, den 5. Juli 1894. für den Standesamtsbezirk Bolleszyn, Kreiſes Stras⸗ 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und burg Wpr., an Stelle des verſtorbenen Rentiers Zinual 
Medizinal⸗Angelegenheiten. zu Slupp zur öffentlichen Kenntniß. 
gez. Boſſe. Danzig, den 25. Juli 1894. 
An den Königlichen Ober⸗Präſidenten, Staats⸗ Der Ober⸗Präſident. 
miniſter, Herrn D. Dr. von Goßler, Excellenz zu Danzig. 4) Regulativ 
— betreffend die Erhebung einer Hundeſteuer in dem 
Auf den Bericht vom 23. d. Mts. genehmige Ich Bezirke der Stadt Hammerſtein. 
unter entſprechender Abänderung der Königlichen Erlaſſe — — 
vom 5. October 1846 und 7. Juli 1886, daß bis zur § 1. Wer einen nicht mehr an der Mutter 


anderweiten geſetzlichen Regelung des Apothekenweſens ſaugenden Hund hält, hat für denſelben jährlich eine 
denjenigen Apothekern, welchen in Zukunft neue Kon⸗Steuer von 3 Mark in halbjährlichen Raten und zwar 
zeſſionen zur Errichtung von Apotheken verliehen wer⸗ in den erſten vierzehn Tagen eines jeden halben Jahres 


Ausgegeben in Marienwerder am 2. Auguſt 1894. 


= 2 — 


an die hieſige Kämmerei⸗Kaſſe zu entrichten. Das erſte 8 7. Wer ſich durch Verheimlichung eines Hundes 
halbe Jahr erſtreckt ſich auf die Zeit vom 1. April der Steuer zu entziehen ſucht, wird mit dem Zfachen 
bis Ende September. Es iſt geſtattet, die Steuer für Betrage der entzogenen Steuer beſtraft. Die Strafe 
das ganze Jahr in ungetrennter Summe im Voraus fließt zur Ortsarmen⸗Kaſſe. Im Falle des Unver⸗ 
zu entrichten. mögens iſt auf verhältnißmäßige Haft und auf Verluſt 

Ueber die Steuerzahlung iſt Quittung zu er⸗ des verheimlichten, der polizeilichen Verfügung zu über⸗ 
theilen. laſſenden Hundes zu erkennen. 

8 2. Für einen Hund, welcher im Laufe eines § 8. Die in Beziehung auf das Halten von 
halben Jahres ſteuerpflichtig wird ($ 1) ſowie für einen Hunden beſtehenden Polizei⸗Vorſchriften werden durch 
ſteuerpflichtigen Hund, welcher im Laufe eines halben vorſtehende Beſtimmungen nicht berührt. 

Jahres angeſchafft worden iſt, muß die volle Steuer § 9. Wegen den perſönlichen Befreiungen von 
für das laufende halbe Jahr binnen 14 Tagen, vom der Steuer und wegen der Verwendung der von Mili⸗ 
Beginn der Steuerpflicht an gerechnet, entrichtet werden. |tärperfonen zu entrichtenden Steuern bewendet es bei 

Wer einen bereits verſteuerten Hund erwirbt den dieſerhalb beſtehenden Beſtimmungen. 
oder mit einem ſolchen neu anzieht oder einen Hund 8 10. Gegenwärtiges Regulativ tritt mit dem 
an Stelle eines eingegangenen verſteuerten Hundes dritten Monate in Kraft, welcher auf denjenigen Monat 
erwirbt, darf für das laufende halbe Jahr die gezahlte folgt, in welchem daſſelbe bekannt gemacht iſt. 

Steuer auf die zu zahlende in Anrechnung bringen. Hammerſtein, den 10. Januar 1894. 

§ 3. Steuerrückſtande werden im Wege des Ver⸗ Der Magiſtrat. 
waltungs-Zwangsverfahrens beigetrieben. (gez.) Hempel. Dreßler. Dannert. Eggert. 

§ 4. Wer einen ſteuerpflichtigen oder ſteuerfreien Hammerſtein, den 16. Januar 1894. 

Hund anſchafft oder mit einem Hunde neu anzieht, hat (gez.) Müller. Wiede. Barinowski. Bathke. 
denſelben binnen 14 Tagen nach der Anſchaffung bezw. Wegner. Hinz. Hoffſchild. Neuſtein. Kade. 
nach dem Anzuge bei dem Magiſtrate anzumelden. — 'äb— 

Neugeborene Hunde gelten als angeſchafft nach Ablauf Vorſtehendes Regulativ für die Erhebung einer 
von 14 Tagen, nachdem dieſelben aufgehört haben, Hundeſteuer in der Stadt Hammerſtein wird auf Grund 
an der Mutter zu ſaugen. Jeder Hund, welcher ab⸗ des § 53 der Städteordnung vom 30. Mai 1853 in 
geſchafft worden, abhanden gekommen oder eingegangen Verbindung mit § 16 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
iſt, muß ſpäteſtens innerhalb der erſten 14 Tage nach 1. Auguſt 1883 hiermit genehmigt. 

dem Ablaufe des halben Jahres — $ 1 —, inner: Marienwerder, den 15. Mai 1894. 

halb deſſen der Abgang erfolgt iſt, abgemeldet werden, L. S.) 

widrigenfalls die Steuer, welche für denſelben zu ent⸗ Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Marienwerder. 
richten geweſen iſt, bis einſchließlich desjenigen halben In Vertretung: 

Jahres, in welchem die Abmeldung geſchehen, fortge⸗ Unterſchrft. 

zahlt werden muß. Zu J.⸗Nr. 1734. B. A. 

§ 5. Von der Steuer find die Beſitzer ſolcher —— 

Hunde frei, die zur Bewachung oder zum Gewerbe Zu der Beſtätigung des vorſtehenden Regulativs 
unentbehrlich ſind. Mit dieſer Maßgabe tritt die iſt die nach § 16 letzter Abſatz des Zuſtändigkeits⸗Ge⸗ 
Steuerfreiheit ein: ſetzes vom 1. Auguſt 1883 erforderliche Zuſtimmung 
a. für Hunde, welche auf Gehöften zur Bewachung der Herren Miniſter des Innern und der Finanzen 
am Tage, aber angekettet gehalten werden, durch Erlaß vom 27. Februar 1890 F.⸗M. II. 2472 

b. für Hirten: und Fleiſcherhunde, ſowie für ſolche[ M. d. J. I. B. 1286 — jedoch unter Vorbehalt des 

Hunde, die entweder als Ziehhunde oder zur Widerrufs ertheilt. 

Bewachung von Waarenvorräthen benutzt wer⸗ Marienwerder, den 28. April 1894. 

den, ſoweit dieſelben außerhalb des Gewerbe: E. S. 

betriebes nicht frei umherlaufen. Der Regierungs⸗Präſident. 

8 6. Beſchwerden gegen die Heranziehung zur Nr. I. 3298. 3. 

Hundeſteuer find binnen 3 Monaten nach Bekannt- 5) Gemäß der Beſtimmung im § 66 des revi⸗ 
machung der Veranlagung beim Magiſtrate anzubringen, dirten Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societäts⸗Reglements vom 
welcher darüber beſchließt. — 88 1 und 14 des Geſetzes 17. Marz 1882 wird hierdurch nachſtehende Nach⸗ 
über die Reklamationen pp. bei öffentlichen Abgaben, weiſung der Einnahmen und Ausgaben der Soctetät 
vom 18. Juni 1840. (G.⸗S. S. 140.) — für das Rechnungsjahr 1. April 1893/94 ſowie die 

Gegen den Beſchluß findet innerhalb 2 Wochen, im § 64 des Reglements vorgeſchriebene Vermögens: 
vom Tage der Zuſtellung deſſelben an gerechnet, die bilanz zur öffentlichen Kenntniß gebracht. a 
Klage im Verwaltungsſtreitverfahren ſtatt. Danzig, den 20. Juli 1894. 

Die Beſchwerde hat keine aufſchiebende Wirkung Der Landesdirector der Provinz Weſtpreußen. 

— G 18) des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes vom 1. Auguſt In Vertretung: 
1883 (G.⸗S. S. 237.) — Hinze. 


— 263 — 


Nachweiſung 
der Einnahmen und Ausgaben des Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societäts⸗Fonds für das Etatsjahr 1. April 1893/94. 


Des Etats | 


„ Einnahme. 
Titel Nr. 1 7. N) | 8 
Reſt verwaltung. 
1 1 Reſte an ordentlichen Feuerſocietäts⸗Beiträgen pro 1892/93 
Und. zur k . GR 2536 51 
3 1 Beiträge zur Ergänzung des Reſerve⸗Fonds pro 1892/93 . 586 36 
4 1 Koſten der Verſicherungsſchildeer ne. 5 50 
Beſtand aus dem Vorfahre 18991 217970 | 13 
Sunme der Reftverwaltug 221098 50 
Laufende Verwaltung. 
1 1 Ordentliche Feuerſocietäts beiträge 576 100 09 
3 Reſervefonds: 
1 | Zinſen von den Beſtä nden 36 652 | 50 
2 [Verjährte NReftbrandentfhädigungen . «rn. 4737 50 
3 | Neberfhuß des Etatsjahres 1892/0 46 960 | 89 
4 | Erlös für gekündigte oder verkaufte Effeckeen 7252 — 
4 1 Für Verſicherungsſchilderk 616 — 
5 e eee ee ai 138556 32 
Summa Laufende Verwaltung 690 875 30 
Summa der Einnahme 911973 80 
Ausgabe. 
Reſtverwaltung. 
3 1 Reſtbrandentſchädigunge n. 135336 — 
4 1 | Zur Beſoldung der Hilfsarbeiter, zu Kanzleigebühren für 
Umarbeitung der Feuerſocietätskataſter 2 eee 826 90 
5 1 J Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräthen 2064 | — 
7 1 | Zur Ergänzung des Refervefonds . » oe. en . 1101 15 
An den Reſervefonds der Feuerſocietät abgeführter Weber: 
ſchuß des Etatsjahres 1892/93 S Berl „| ADROnO | BD 
Summa Reſtverwaltung 186 288 94 
Laufende Verwaltung. 
1 1 | Befolduugen und ſonſtige perſönliche Ausgaben 52 336 26 
2 ½ J Sächliche Ausgaben » en 6619 | 12 
3 1 | Brandfchaden-Bergütungen - een nn u.. | 415882 20 
4 1 | Zur Ermittelung von Brandſtiftern, für hervorragende Thätig⸗ 
keit beim Löſchen von Bränden und für rechtzeitiges Ein⸗ 
treffen auswärtiger Spritzen 376 — 
5 1 Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräthen, zur För⸗ 
derung der Bildung gehörig organiſirter Feuerwehren, 
ſowie zur Unterſtützung der Hinterbliebenen der beim Brande 
verunglückten Löſchmannſchafte n 34 43 
6 1 | Entfgädigung für die durch Anwendung der Löſchanſtalten 
verurſachten Beſchädigu ngen 1168 30 
7 1 Zur Ergänzung des Reſerveſond 0 un un» 93 788 20 
2 [Nach Ablauf der Verjährungsfriſt ausnahmsweiſe gezahlte 
Reſtbrandentſchädigunge n 1718 50 
9 1 | Beitrag an den Verband öffentlicher Feuerverſicherungs⸗ 
Anſtalten in Deutſchland e 981 — 
10 1 Insgemein „ e ne We en u sera 682 91 
Summa: Laufende Verwaltung 573586 | 92 
| Summa der Ausgabe 759 875 86 
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Balance. 
Die Einnahme beträgt 6 \ Ä 8 A s 911 97380 ME. 
Die Ausgabe beträgt 4 / 5 ? 5 : . 75987586 „ 
Mithin Beſtand 152 097 94 Mk. 
Vermögens- Bilan z 
der Immobiliar⸗Feuer⸗Societät der Provinz Weſtpreußen am Schluſſe des Etatsjahres 1. April 1893/94. 


2 = 
77 Activa. N 5 Passiva. Den: 
ne —f 


1] Kaſſenbeſtannd 152 00175 N 
2] Beſtand an Werthpapieren: Die noch rlückſtändigen Schaden⸗ 
a) Coursfähige Effecten nom. zahlungen. a 


1| Kaſſenvorſchuß - — — 
2 
1 066 300 Mk. 1069 585117 
b) Hypothekendocumente — — ’ 
3 Ausſtehende Forderungen gegen An⸗ 3 Die Brandſchaden-⸗Reſerve in voller 
4 
5 


208 698650 


dere als Societäts⸗Mitglieder — — Höhe der angemeldeten, am Schluſſe 

des Jahres noch nicht feſtgeſtellten 

Schaden forderungen: — 2 
Der nach § 63 angeſammelte Be⸗ 

ſtand 995 en 0 AN 

Höchſtbetrage von 1%, ) 

der Verſicherungsſumme . . | 977125 40 
Sonftige rückſtändige Ausgaben 3 20557 


4 Rückſtändige Verſicherungsbeiträge, 
inſofern dieſelben nicht bereits als 
uneinziehbar niedergeſchlagen ſind 3 620,87 


on 


Rückſtändige Beiträge zur Ergän⸗ 
zung des Reſervefond . . — — 
61 Nicht angelegter Betrag des Reſerve⸗ 
fonds Kia > 4,8 96.19 
Zur Balancirung des Betrages der 
Paſſiva (Deficit) a 


-] 


Summe |1 225 303 98 Summe 11890297 
Ab: Die Polen ele. 189 029 47 
Steabtlleherihun re. Eu: 36 27451 
Schlußbemerkung. Der Kaſſenbeſtand laut Finalabſchluß beträgt . 152 097 Mk. 94 Pf. 

In demſelben iſt enthalten der beſonders zu behandelnde und in 
Effecten noch anzulegende Betrag des Reſervefonndz - -» 96 „ 19 „ 


Giebt Kaſſenbeſtand wie oben vorgetragen 152 001 Mk. 75 Pf. 


Bekanntmachung. Klein Zirkwitz D., Ab., Vw. und 
Am 1. Auguſt tritt in dem bisher zum Land⸗ Obkaß D., Ab., M. 
beſtellbezirk des Poſtamts in Kamin (Wpr.) gehörigen Die Poſt⸗ und Telegraphenhülfſtelle in Groß 
Orte Groß Zirkwitz eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. Zirkwitz wird mit Ablauf des 31. Juli aufgehoben. 
Ihre Poſtverbindung erhält dieſelbe durch die Bromberg, den 25. Juli 1894. 
Landpoſtfahrt Kamin (Wpr.)⸗Damerau, wie folgt: Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 


W. S8. M 7 S. 7) Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Manöver: 
F. L. B. Km. F. L. B. zeit bringe ich die Beſtimmungen des § 4 des An⸗ 
740 | 740 Kamin (Wpr.) 653 753 hanges zur Feld⸗Gendarmerie⸗Ordnung, welcher von 
818 833 4 Groß Zirkwitz Ag. 623 73 der Stellung und den Befugniſſen der Gendarmerie⸗ 
858 — 3 Resmin (Gut) 550 — Patrouillen handelt und in dem diesſeitigen Antts⸗ 
933 958 3 | Drausnitz Ag. 530 535 blatt pro 1890 Nr. 37 Seite 290/91 abgedruckt iſt, 
10 3 — 4 Damerau [X] N 450 — bierdung in Erinnerung. 


; 1 i der, den 21. Juli 1894. 

Dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Groß Marienwerder de 8 

Zirkwitz ſind folgende Ortſchaften, welche bisher zum Der Regierungs⸗Präſident. 

Beſtellbezirk von Kamin (Wpr.) gehörten, zugetheilt: 8) Der Königliche Landrath Dr. Kautz zu Konitz 
Groß Zirkwitz Ab., it als Regierungsrath an das Königliche Polizei⸗Prä⸗ 


— 265 — 


ſidium zu Berlin verſetzt. Die kommiſſariſche Verwal⸗ 
tung des Landrathsamtes Konitz iſt dem Königlichen 
Regierungs⸗Aſſeſſor Grafen Finck von Finckenſtein 
übertragen worden. 
Marienwerder, den 24. Juli 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
9) Der Herr Miniſter des Innern hat dem Aus⸗ 
ſtellungs⸗Komitee der Nord⸗Oſtdeutſchen Gewerbe⸗Aus⸗ 
ſtellung in Königsberg die Erlaubniß ertheilt, in Ver⸗ 
bindung mit der im Sommer 1895 ſtattfindenden 
Ausſtellung eine öffentliche Ausſpielung von Ausſtel⸗ 
lungsgegenſtänden zu veranſtalten und die Looſe — 
300 000 Stück zu je 1 Mark — im ganzen Bereiche 
der Monarchie zu vertreiben. 
Marienwerder, den 24. Juli 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Zur öffentlichen und meiſtbietenden Verpachtung 
der im Kreiſe Graudenz, 6 km vom Bahnhof Melno 
entfernt gelegenen Domäne Rehden nebſt Vorwerk 
Klewenau von Johannis 1855 bis dahin 1913 ſteht, 
da dem bisherigen Pächter auf das von ihm in dem 
erſten Verpachtungstermine abgegebene einzigſte Gebot 
der Zuſchlag nicht ertheilt worden iſt, von Neuem Ter⸗ 
min am 
Sonnabend, den II. Auguſt d. Is., 
3 Vormittags 11 Uhr, 
in unſerem Sitzungszimmer an. Geſammtfläche 534 ha, 
darunter 325 ha Acker und 69 ha Wieſen. Grund⸗ 
fteuer-Neinertrag 12387 Mark. Bisheriger Pachtzins 
19790 Mark (einſchließlich 1470 Mark Meliorations⸗ 
zinſen). Pachtbewerber haben bis ſpäteſtens zum 10. Auguſt 
dieſes Jahres ihre landwirthſchaftliche Befähigung und 


10) 


ein verfügbares Vermögen von 125000 Mark unter 
Beibringung eines zugleich die Höhe der von ihnen zu 
zahlenden Staatsſteuern enthaltenden Zeugniſſes des 
Kreislandraths nachzuweiſen. Die Verpachtungsbedin⸗ 
gungen liegen in unſerer Regiſtratur und auf der 
Domäne zur Einſicht aus und können in Abſchrift 
gegen Erſtattung der Unkoſten von uns bezogen werden. 
Beſichtigung der Domäne nach vorgängiger Anmeldung 
bei dem jetzigen Pächter, Herrn Wiechmann in Rehden, 
jederzeit geſtattet. 
Marienwerder, den 12. Juli 1894. 
Königliche Regierung, 

Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


11) Bekanntmachung. 


Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Gegenſtände, welche auf den 
daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes für den Hinweg, ſowie durch 
eine Beſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nach⸗ 
gewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen 
und unverkauft geblieben ſind, und wenn die Rückbe⸗ 
förderung innerhalb der unten angegebenen Zeit ſtatt⸗ 
findet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen für die Hin⸗ 
ſendung iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit 
denſelben aufgegebenen Sendungen durchweg aus 
Ausſtellungsgut beſtehen. 


Zur Ausfer⸗ 
tigung der 


Die Frachtbegünſtigung Die Rückbe⸗ 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ 00 
auf den gung find mil an 
für Strecken der ermächtigt: 94 
1. Fach) = Gewerbe » Ausftel:| Darmſtadt 5. bis 12.[Gegenſtände der Preußiſchen Aus⸗ 4 Wochen 
lung für Hotel⸗ und Auguſt d. J.] nebenbezeich⸗ Staatseiſen⸗ ſtellungs⸗ 
Wirthſchaftsweſen. neten Art. bahnen, der [Kommiſſion & 
Reichseiſenbah⸗ = 
nen in Elſaß⸗ = 
Lothringen und = 
der Main⸗Neckar 8 
* Eiſenbahn 9 2 
2. Ausſtellung von Gegen- Caſſel 12. bis 18.] wie vor. Preußiſchen | wie vor 4 Wochen = 
ſtänden, die ein allge⸗ Auguſt d. J. Staatseiſen⸗ 2 
meines Intereſſe für die bahnen und der = 
Pharmazie haben. Reichseiſenbah⸗ 0) 
nen in Elſaß⸗ = 
Lothringen = 
3. Geräthe, Ausrüſtungs⸗ Graudenz 27. bis 29.| wie vor. des Eiſenbahn⸗ wie vor 14 Wochen 
gegenſtände, Modelle für Juli 1894 Directionsbe⸗ 
Feuerwehren. zirks Bromberg f 


Bromberg, den 24. Juli 1894. 


Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
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12) Verzeichniß 
der auf der Königlichen Albertus-Univerſität zu Königsberg im Winter ⸗ Halbjahre vom 
15. October 1894 an zu haltenden Vorleſungen und den öffentlichen akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 


1. Theologie. Pandekten II. Th. (Obligationen⸗Recht) Profeſſor Dr. 

Geſchichte der Einleitungswiſſenſchaft Prof. D. Cornill! Schirmer privatim. 
öffentlich. Ueber Delicts⸗Obligationen derſelbe öffentlich. 

Einleitung in die kanoniſchen Bücher des Alten Teſta⸗ Ausgewählte Lehren des Pandektenrechts mit Be: 
ments derſelbe privatim. ſprechungen Prof. Dr. Endemann privatim. 

Geſchichte der Schriftauslegung Prof. D. Sommer Internationales Privatrecht (die Lehre von der Statuten⸗ 
öffentlich. Colliſion) Dr. Weyl privatim. 

Erklärung des Buches Jeſaia Prof. D. Cornill pri- Deutſche Rechtsgeſchichte Prof. Dr. Gareis privatim. 
vatim. Deutſches Privatrecht derſelbe privatim. 

Erklärung der Pſalmen Prof. D. Sommer privatim. Praktiſche Uebungen im Gebiete des Urheberrechts 

Einleitung in das Neue Teſtament Prof. Lic. Link Dr. Weyl unentgeltlich. 
privatim. Reichsverſicherungsrecht (Kranken, Unfall⸗, Invaliditäts⸗ 

Auslegung der beiden Korintherbriefe Prof. Lic. Schäder“ und Alters⸗Verſicherung) derſelbe nach ſeinem Lehr: 
privatim. buch des Reichsverſicherungsrechts (Leipzig, Duncker 

Auslegung des Jacobusbriefes Prof. Lic. Link öffentlich. und Humblot, 1894) privatim. 

Leben Jeſu Prof. Lic. Voigt privatim. Deutſches Reichsſtrafrecht Prof. Dr. Güterbock pri⸗ 

Bibliſche Theologie des Neuen Teſtaments Profeffor| vatim. 

D. Dorner privatim. Verwaltungsrecht Prof. Dr. Zorn privatin. 
Einführung in das Studium der Kirchengeſchichte Prof. Kirchenrecht derſelbe privatim. 

D. Benrath öffentlich. N Preußiſches Privatrecht nebſt Einleitung in die preußi⸗ 
Kirchengeſchichte I. Theil Prof. Lic. Voigt privatim. ſche Rechtsgeſchichte Prof. Dr. Güterbock privatim. 
Kirchengeſchichte 11. Theil Prof. D. Benrath privatim. Im juriſtiſchen Seminar öffentlich. 1. Fortſetzung der 
Geſchichte der proteſtantiſchen Secten Prof. Lic. Voigt exegetiſchen Uebungen (Scävola's Reſponſen) Prof. 

öffentlich. Dr. Schirmer. II. Interpretation ausgewählter 

Dogmengeſchichte Prof. D. Benrath privatim. Digeſtenſtellen Prof. Dr. Salkowski. III. Schulung 

Dogmengeſchichtliche Uebungen Prof. Lic. Voigt pri- für die civiliſtiſche Praxis mit ſchriftlichen Arbeiten 
vatiſſime und unentgeltlich. a Prof. Dr. Endemann. IV. Handels⸗ und wechſel⸗ 

Geſchichte der proteſtantiſchen Theologie Profeſſor Lie.“ rechtliche Uebungen Prof. Dr. Gareis. V. Prakti⸗ 
Schäder öffentlich. N ſche Uebungen im Strafrecht und Strafprozeß Prof. 

Dogmatik II. Theil Prof. D. Dorner privatim. Dr. Güterbock. VI. Staatsrechtliche Uebungen Prof. 

Praktiſche Theologie (Principienlehre, Liturgik, Homi⸗ Dr. Zorn. 
letik) Prof. D. Jacoby privatim. 

Chriſtliche Pädagogik mit beſonderer Berückſichtigung 
des Volksſchulweſens derſelbe privatim. 

Geſchichte der chriſtlichen Predigt derſelbe. 

Theologiſche Societät Prof. D. Dorner. 

Altteſtamentliche Abtheilung des theologiſchen Seminars 

rof. D. Sommer. 

Neuteſtamentliche Abtheilung Prof. Lic. Schäder. 

Kirchengeſchichtliche Abtheilung Prof. D. Benrath. 

Syſtematiſche Abtheilung Prof. D. Dorner. 

Praktiſche Abtheilung Prof. D. Jacoby. 5 

Polniſches Seminar Conſiſtorialrath D. Pelka. 

Litauiſches Seminar Superintendent Lackner. 

2. Rechtswiſſenſchaft. 

Inſtitutionen des römiſchen Rechts mit encyklopädiſcher 
Einleitung in die Rechtswiſſenſchaft Prof. Dr. Ende Zweiter Theil der Experimental⸗Phyſiologie (vegetative 
mann privatim. Functionen) derſelbe privatim. 

Pandekten 1. Th. mit Berückſichtigung des Entwurfs Phyſiologiſche Pſychologie für Hörer aller Facultäten 
eines bürgerlichen Geſetzbuchs Prof. Dr. Salkowski derſelbe öffentlich. 
privatim. Phyſiologiſches Practikum derſelbe privatiſſime. 


3. Medicin. 


Geſchichte der Mediein in 12 Vorleſungen für Zuhörer 
aller Facultäten Prof. Dr. Samuel öffentlich. 

Syſtematiſche Anatomie 1. Theil Prof. Dr. Stieda 
privatim. 

Präparirübungen derſelbe in Gemeinſchaft mit Prof. 
Dr. Zander privatiſſime. 

Topographiſche Anatomie des Kopfes Prof. Dr. Stieda 
öffentlich. 

Mikroſkopiſche Anatomie (allgemeine und ſpecielle) 
Prof. Dr. Zander privatim. 

Ueber Bau und Leben der Zelle derſelbe öffentlich. 

Elektricitätslehre, für Mediciner, mit Verſuchen Prof. 
Dr. Hermann privatim. 
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Phyſiologiſche Arbeiten für Geübtere derſelbe priva⸗ 
tiſſime und unentgeltlich. 

Kleines Practikum der medieiniſchen Chemie unter 
beſonderer BerückſichtigQung der Analyſe des Harns 
or Dr. Jaffe in Gemeinſchaft mit Dr. Laſſar⸗ 
Cohn. ö 

Arbeiten im Laboratorium für medieiniſche Chemie und 
Pharmakologie für Anfänger und Geübtere Prof. 
Dr. Jaffe privatiſſime. 

Arzneimittellehre incl. allgemeine Arzneiverordnungs⸗ 
lehre derſelbe privatim. 

Ausgewählte Capitel der Pharmakologie derſ. öffentlich. 

Bäderlehre Dr. Cohn privatim. 

Specielle pathologiſche Anatomie Prof. Dr. Nauwerck 
privatim. 

Pathologiſche Anatomie der Knochen und Gelenke der— 
ſelbe öffentlich. 

Pathologiſch⸗anatomiſches Seminar Prof. Dr. Neu: 
mann privatim. 

Mikroſkopiſcher Curſus derſelbe privatim. 

Demonſtrationen aus dem Gebiete der pathologiſchen 
Hiſtologie derſelbe öffentlich. 

Arbeiten int Laboratorium des pathologiſchen Inſtituts 
derſelbe privatiſſime, aber unentgeltlich. 

Sectionscurſus Prof. Dr. Nauwerck privatiſſime. 

Demonſtrationscurſus der pathologiſchen Mykologie 
Dr. Askanazy privatim. 

Bakteriologie mit Demonſtrationen Prof. Dr. von 
Esmarch öffentlich. 

Hygiene II. Theil derſelbe privatim. 

Arbeiten im hygieniſchen Inſtitut derſelbe privatiſſime. 

Gewerbehygiene Dr. Czaplewski öffentlich. 

Ueber Immunität und Schutzimpfungen derſelbe pri: 
vatim. 

Allgemeine Pathologie Prof. Dr. Samuel öffentlich. 

Die Krankheiten des Herzens und der Lungen Dr. 
Valentini privatim. 

Ausgewählte Capitel der Kinderkrankheiten Dr. Falken⸗ 
heim öffentlich. 

Curſus der Percuſſion und Auscultation Dr. Hilbert 
privatim. 

Kliniſche Unterſuchungsmethoden, Anscultation, Per⸗ 
cuſſion, Mikroſkopie Dr. Neiſſer privatim. 

Neurologiſche Unterſuchungsmethoden Dr. Valentini 
privatim. 

Mediciniſche Klinik Prof. Dr. Lichtheim privatim. 

Klinik der Nervenkrankheiten derſelbe öffentlich. 

Mediciniſche Poliklinik Prof. Dr. Schreiber privatim. 

Poliklinik der Kinderkrankheiten Dr. Falkenheim pri⸗ 
vatim. 

Allgemeine Chirurgie Profeſſor Dr. Schneider pri⸗ 
vatim. 

Ueber Knochenbrüche und Verrenkungen mit Uebungen 
im Anlegen der Verbände Dr. Stetter privatim. 
Chirurgiſche Klinik und Poliklinik Prof. Dr. H. Braun 

privatim. 

Klinik der chirurgiſchen Erkrankungen der Urogenital⸗ 
organe derſelbe öffentlich. 


Ueber Orthopädie, mit Demonſtrationen und Uebungen 
Dr. Samter unentgeltlich. 

Ueber Zahn⸗ und Mundkrankheiten Lector Döbbelin 
privatim. 

Praktiſcher Curſus im Extrahiren der Zähne derſelbe 
privatim. 

Praktiſcher Curſus im Füllen der Zähne derſelbe pri⸗ 
vatim. 

Praktiſcher Eurſus für Zahnerſatz derſelbe privatim. 

Ausgewählte Capitel der Augenheilkunde Prof. Dr. 
Kuhnt öffentlich. 

Augenklinik derſelbe privatim. 

Unterſuchungsmethoden des Auges einſchl. Ophthal⸗ 
moſkopie derſelbe privatim. 

Ophthalmologiſches Practicum derſelbe privatiſſime. 

Augenſpiegelcurſus Dr. Treitel privatim. 

Krankheiten des Ohres mit Demonſtrationen und prak⸗ 
tiſchen Uebungen Dr. Oſtmann unentgeltlich. 

Die Krankheiten des Trommelfells Dr. Stetter un: 
entgeltlich. 

Otiatriſche Poliklinik Prof. Dr. Berthold öffentlich. 

Poliklinik der Ohren-, Naſen⸗ und Rachenkrankheiten 
Dr. Stetter unentgeltlich. 

Uebungen im Gebrauche des Kehlkopfſpiegels (mit 
Krankenvorſtellung) Prof. Dr. Schreiber öffentlich. 

Laryngoſkopiſcher, rhinoſkopiſcher und otoſkopiſcher Curſus 
Dr. v. Krzywicki unentgeltlich. 

Laryngo'rhinologiſche Poliklinik Prof. Dr. Berthold 
öffentlich. 

Rhinoſkopiſcher und laryngoſkopiſcher Curſus Dr. Kafe⸗ 
mann unentgeltlich. 

Poliklinik für Hautkrankheiten Prof. Dr. 
öffentlich. 

Dermatologie derſelbe privatim. 

Klinik der ſyphilitiſchen Krankheiten Prof. Dr. Schneider 
öffentlich. 

Geburtshilfe Prof. Dr. Dohrn privatim. 

Geburtshilflicher Operationscurſus am Phantom Dr. 
Münſter privatim. 

Geburtshilflicher Operationscurſus Dr. Roſinski pri: 
vatim. 

Ausgewählte Capitel aus der Frauenheilkunde derſelbe 
privatim. 

Geburtshilflich⸗gynäkologiſche Klinik Prof. Dr. Dohrn 
privatiſſime. 

Gynäkologiſche Poliklinik derſelbe öffentlich. 

Ueber Uterusblutungen Dr. Lange unentgeltlich. 

Repetitorium der Geburtshilfe derſelbe privatim. 

Gerichtliche Pſychiatrie für Studirende aller Facultäten 
Dr. Meſchede privatim. 

Pſychiatriſche Klinik derſelbe unentgeltlich. 

Gerichtliche Medicin mit Demonſtrationen an Leichen zc. 
Prof. Dr. Seydel privatim. 

Sectionscurſus für gerichtliche Medicin derſelbe privatim. 
Gerichtliche Medicin für Juriſten derſelbe unentgeltlich. 
4. Philoſophie und Pädagogik. 
Syſtematiſche Darſtellung der Religionsphiloſophie 

Prof. Dr. Thiele privatim. 


5 


Caspary 
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Geſchichte und Syſtem der Aeſthetik Prof. Dr. Walter Ausgewählte Capitel der theoretiſchen Chemie derſelbe 
privatim. öffentlich. 

Ueber Probleme der Moralphiloſophie derſ. öffentlich. Repetitorium der Chemie Prof. Dr. Spirgatis öffentlich. 

Widerlegung des Materialismus und Poſitivismus Pharmaceutiſche Chemie derſelbe privatim. 


Prof. Dr. Thiele öffentlich. Ausgewählte 3 der Pflanzenchemie Prof. Dr. 
5 ; ; Ritthauſen öffentlich. 

5. Mathematik und Aſtronomie. 5 ek b 

Jutegralrechnung Prof. Dr. Eberhard privatim. en le und thieriſche Ernährung der 


n in Integralrechnung derſelbe privatiſſime Einleitüng ein die Theerfarb eninduſtrie Prof. Dr. Bloc 

und gratis. ant Prin akt 

5 N ie privatim. 

Ae eee eee grältechnung Praktiſche Uebungen im chemiſchen Laboratorium Prof. 
auf Geometrie Prof. Dr. Minkowski öffentlich. Dr. Loſſen privatiſſime 

e e oil ene und des Raumes Kleines chenriſches Practicum derſelbe privatiſſime. 

Algebraiſche Analyſis Prof. Dr. Saalſchütz privatim. e Practicum Prof. Dr. Ritthauſen 

T A i en Auer complexen Veränderlichen Praktiſche Uebungen im Laboratorium mit beſonderer 
Pol: 115 Wie prtaten. Saal⸗ Berückſichtigung der toxikologiſchen und Lebensmittel⸗ 

Bernoulli'ſche Zahlen und Functionen Prof. Dr. Saal⸗ Untersuchungen Prof. Dr. Spirgatis privatiſſime. 


ſchütz öffentlich. 5 3 ! 
Das Problem der Quadratur des Kreiſes Prof. Dr. Metallurgie 5 Krk 1 
Hilbert Sffentlig. Paläontologie Prof. Dr. Koken privatim. 


1 fen 5 Vertheilung der Primzahlen der- eher die Abſtammung und die älteſten Spuren des 

elbe öffentlich. = 0 . 

Uebungen im mathematiſchen Seminar derſ. öffentlich. Won e gie, Geblögte 

Gkeſchichte der Aſtronomie Prof. Dr. Peters öffentlich. eu A derſelbe privatiſſime und un⸗ 

W eee Wiſſenſchaften Prof Geologiſche Uebungen im Provinzial⸗Muſeum Prof. 
Dr. Franz öffentlich. „ r 

Sphäriſche Aſtronomie Prof. Dr. Peters privatim. Dr. Jentzſch r unentgeltlich. 

Theoretiſche e (Bahnrechnung) Profeſſor Dr. Syſtem und Entwickelungsgeſchichte der Kryptogamen 
Franz privatim. 5 N 2 5 

Theorie der Doppelſternbahnen Dr. Raths privatim. feen ieee 


Kantiſche Kosmogonie derſelbe öffentlich. * f 305711 
Aſtronomiſche Geographie ſiehe Erd⸗ und Völkerkunde. Werte derselbe brtwöchſſme 
6. Naturwiſſenſchaften. e) Zoologie. 


f a yſik. Grundzüge der vergleichenden Anatomie Prof. Dr. 
Phyſikaliſche Grundſätze und Grundbegriffe für Hörer M. Braun privatim. 
aller Facultäten durch Demonſtrationen erläutert Die thieriſchen Paraſiten des Menſchen derſ. öffentlich. 


Prof. Dr. Volkmann öffentlich. Zootomiſches Practicum für Anfänger derſelbe pri⸗ 
Experimental-Phyſik (Electricität und Magnetismus, vatiſſime. 
Akuſtik, Optik) Prof. Dr. Pape privatim. 7. Landwirthſchaft. 
Einleitung in das Studium der theoretiſchen Phyſik Allgemeine Ackerbaulehre Prof. Dr. Marek privatim. 
Prof. Dr. Volkmann privatim. Landwirthſchaftliche Uebungen und Demonſtrationen 
Theorie der Wärme Dr. Wiechert privatim. derſelbe öffentlich. 
Drehungspolariſation und Polariſationsapparate mit Landwirthſchaftliche Taxationslehre Prof. Dr. Fleiſch⸗ 
Demonſtrationen Prof. Dr. Pape öffentlich. mann privatim. 
Praktiſche Uebungen im phyſikaliſchen Inſtitute der⸗Naturgeſchichte und Züchtung des Hausrindes derſelbe 
ſelbe privatiſſime. privatim. 


Phyſikaliſches Practicum im mathematiſch-⸗phyſikaliſchen Molkereiweſen derſelbe öffentlich. 
Laboratorium (unter Anderem Curſus für angehende Anleitung zu bakteriologiſchen Arbeiten derſelbe pri: 
Elektrotechniker) Prof. Dr. Volkmann privatiſſime. vatiſſime. 

Theoretiſche Uebungen im mathematiſch⸗phyſikaliſchen Uebungen im milchwirthſchaftlichchemiſchen Laboratorium 


Seminar derſelbe öffentlich. derſelbe privatiſſime. 
b) Chemie. Landwirthſchaftliche Maſchinen⸗ und Geräthelehre Prof. 
Geſchichte der Chemte in der Zeit nach Lavoiſier Prof. Dr. Marek privatim. 
Dr. Blochmann öffentlich. Phyſiologie der Hausthiere Lector Pilz privatim. 


Anorganiſche Experimentalchemie Prof. Dr. Loſſen pri⸗Pferdekenntniß und Pferdezucht derſelbe privatim. 
vatin. Veterinärkliniſche Demonſtrationen derſelbe öffentlich. 
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Uebungen im landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſchen Labo⸗ 

ratorium Prof. Dr. Marek privatiſſime. 
8. Staatswiſſenſchaft. 

Allgemeine Staatslehre und Politik Prof. Dr. Umpfen⸗ 
bach privatim. 

ae 1. Theil Prof. Dr. Gerlach pri⸗ 
vatim. 

Nationalökonomie II. Theil Prof. Dr. Umpfenbach 
privatint. 

Agrarfragen Prof. Dr. Gerlach öffentlich. 

Nationalökonomiſche Uebungen Prof. Dr. Umpfenbach 
öffentlich. 

9. Erd- und Völkerkunde. 

Aſtronomiſche Geographie, Meteorologie und Meeres⸗ 
kunde Prof. Dr. Hahn privatim. 

Ueber die deutſchen Colonialgebiete derſelbe öffentlich. 

Geographiſche Uebungen derſelbe privatiſſime und un⸗ 


entgeltlich. 
10. Geſchichte. 
a) Geſchichte des Alterthums. 

Griechiſche Geſchichte Prof. Dr. Rühl privatim. 

Römiſche Geſchichte ſeit dem Tode Sulla's Prof. Dr. 
Schubert privatim. 

Grundzüge der griechiſchen Paläographie Prof. Dr. 
Rühl öffentlich. 

Babyloniſch⸗aſſyriſche Geſchichte Dr. Peiſer öffentlich. 

Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
alte Geſchichte) Prof. Dr. Ruhl privatiſſime und 
unentgeltlich. 

Hiſtoriſche Uebungen für Anfänger Prof. Dr. Schubert 
öffentlich. 

b) Geſchichte des Mittelalters und der neueren Zeit. 
Geſchichte der romaniſchen Völker im Mittelalter Prof. 
Dr. Prutz privatim. 0 
Geſchichte der deutſchen Einheitsbeſtrebungen derſelbe 

öffentlich. 

Deutſche Wirthſchaftsgeſchichte im Mittelalter Prof. 
Dr. Erler öffentlich. 

Aeltere Brandenburgiſch-Preußiſche Geſchichte bis 1640 
Prof. Dr. Prutz privatim. 

Altpreußiſche Geſchichte bis 1663 Prof. Dr. Lohmeyer 
privatim. 

Geſchichte Europas im Zeitalter der franzöſiſchen Re⸗ 
volution und des Kaiſerreichs Prof. Dr. Erler pri⸗ 
vatim. 

Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
mittlere und neue Geſchichte): Kreuzzugsquellen Prof. 
Dr. Prutz privatiſſime und unentgeltlich. 

Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
mittlere und neue Geſchichte): Beſprechung ausge⸗ 
wählter Quellen zur Geſchichte des Reformations⸗ 
zeitalters Prof. Dr. Erler privatiſſime und unent⸗ 
geltlich. 

Urkundenſchrift (in Verbindung mit Leſeübungen) Prof. 
Dr. Lohmeyer öffentlich. 

11. Kunſtgeſchichte. 

Geſchichte der deutſchen Kunſt im 16. Jahrhundert 

Prof. Dr. Lange privatim. 


Ueber die modernen Strömungen in der Malerei der⸗ 
ſelbe öffentlich. 

Rafael's Leben und Werke derſelbe privatiſſime und 
unentgeltlich. 

12. Alterthumskunde. 

Encyklopädie der Archäologie Prof. Dr. Hirſchfeld pri⸗ 
vatim. 

Ueber Pompeji derſelbe öffentlich. 

Archäologiſche Uebungen derſelbe privatiſſime und un⸗ 
entgeltlich. 

13. Claſſiſche Sprachen und Litteraturen. 

Geſchichte und Encyklopädie der Philologie Prof. Dr. 
Ludwich privatim. 

Vergleichende griechiſche Grammatik Prof. Dr. Bezzen⸗ 
berger privatim. 

Grundzüge der griechiſchen Etymologie Dr. Hoffmann 
privatim. 

Interpretation der Vögel des Ariſtophanes Prof. Dr. 
Ludwich öffentlich. 

Im philologiſchen Seminar: Erklärung ausgewählter 
Schriften des Lukianos und Leitung der ſonſtigen 
Uebungen Prof. Dr. Ludwich öffentlich. 

Geſchichte der römiſchen Poeſie Prof. Dr. Jeep pri⸗ 
vatim. 

Interpretation von Catull's Gedichten derſ. öffentlich. 

Im philologiſchen Seminar: Interpretation von Cor- 
nificius de arte rhetorica und Beſprechung der 
ſchriftlichen Arbeiten derſelbe öffentlich. 


14. Morgenländiſche Sprachen und 
Litteraturen. 

Sanskritgrammatik Prof. Dr. Garbe privatim. 

Erklärung ausgewählter Sanskrittexte Prof. Dr. Bezzen⸗ 
berger privatim. 

Erklärung indiſcher Texte nach Bedürfniß Prof. Dr. 
Garbe öffentlich. 

Fortſetzung des arabiſchen Curſus Prof. Dr. Jahn 
privatim. 

Fortſetzung der arabiſchen Uebungen Dr. Peiſer pri⸗ 
vatiſſime und unentgelt. 


Lectüre von 1001 Nacht mit Vergleichung der türki⸗ 


ſchen Bearbeitung Prof. Dr. Jahn privatiſſime und 
unentgeltlich. 


Hebräiſche Grammatik mit Uebungen Prof. Dr. Jahn 


privatim. 


Syriſche Grammatik Dr. Peiſer privatim. 
Erklärung äthiopiſcher und ſyriſcher Texte Prof. Dr. 


Jahn öffentlich. 


Erklärung aſſyriſcher Keilinſchriften mit grammatiſcher 


Einleitung Dr. Peiſer privatim. 


15. Abendländiſche Sprachen und 
Litteraturen. 


Die Verwandtſchaftsverhältniſſe der indogermaniſchen 


Sprachen Dr. Hoffmann unentgeltlich. 

Grammatiſche Uebungen im Anſchluß an die Lectüre 
eines altnordiſchen Textes derſelbe privatiſſime und 
unentgeltlich. 


Altſächſiſche Grammatik Dr. Uhl privatim. 
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Altſächſiſche Uebungen derſelbe privatiſſime und un⸗ 


entgeltlich. . 
Altdeutſche Metrik Prof. Dr. Schade privatim. 


Mittelhochdeutſche Lyrik und Spruchpoeſie Dr. Uhl 


privatim. 


Ueber die Dichtungen, die vom deutſchen Orden aus⸗ 


paspe“ nebſt Uebungen des romaniſch⸗ engliſchen 
Seminars derſelbe privatiſſime und unentgeltlich. 


Neufranzöſiſche Uebungen Lector Favre öffentlich. 
Franzöſiſche Dictate derſelbe privatim. 
Ueberſetzung eines deutſchen Werkes neuerer Zeit ins 


Franzöſiſche derſelbe privatim. 


gegangen ſind oder auf ihn Bezug haben, derſelbe Interpretation der „Farce de Pathelin“ derſelbe pri⸗ 


öffentlich. 


Ueber die antike und die moderne claſſiſche Komödie 
Ueber die engliſchen Dichter des 19. Jahrhunderts 


Prof. Dr. Baumgart öffentlich. - 

Deutſche Litteraturgeſchichte von 1748 — 1805 derſelbe 
privatim. 

Uebungen über Leſſing's äſthetiſch⸗kritiſche Schriften 
derſelbe privatiſſime und unentgeltlich. 

Deutſches Seminar Prof. Dr. Schade: 1. Fortſetzung 
der Erklärung des Nibelungenliedes öffentlich; II. 
Erklärung von Klopſtocks Oden mit Einleitung über 
die Vorgänger und Zeitgenoſſen des Dichters 
öffentlich. 


Hiſtoriſche Grammatik der franzöſiſchen Sprache und 


vatim. 


Prof. Dr. Kaluza öffentlich. 


Engliſche Metrik derſelbe privatim. 
Romaniſch-engliſches Seminar: 


Interpretation von 

Byron's „Siege of Corinth“ und Leitung der 

ſonſtigen üebungen Prof. Dr. Kaluza öffentlich. 
16. Künſte und Fertigkeiten. 


Deutſche Stenographie nach Gabelsberger's Syſtem 


Heinrich: 1) Wortbildung und Wortkürzung unent⸗ 
geltlich; 2) Syntaktiſche und logiſche Kürzung ums 
entgeltlich. 


Erklärung der älteſten Denkmäler Prof. Dr. Kißner Fechtkunſt: Grüneklee. 


privatim. 


Reitkunſt: Stensbeck. 


Erklärung von Lily's Komödie „Alexander and Cam- Tanzkunſt: Stoige. 


B. Oeffentliche akademiſche Auſtalteu. 


1) Seminarien. a) Theologiſches: exegetiſch⸗kritiſche 
Abtheilung des A. T.'s Director Profeſſor Dr. 
Sommer; die des N. TE Prof. Lic. Schäder; 
hiſtoriſche Abtheilung Prof. Dr. Benrath; homi⸗ 
letiſche Abtheilung Prof. Dr. Jacoby; dogmatiſche 
Abtheilung Prof. Dr. Dorner. 5) Litauiſches: 
Director Lackner. e) Polniſches: Direelor Dr. 
Pelka. d) Juriſtiſches: Directoren die Ordinarien 
der Facultät, ſ. oben. e) Philologiſches Seminar 
und Proſeminar: Directoren Proff. Dr. Ludwich 
und Dr. Jeep. 1) Deutſches: Director Profeſſor 
Dr. Schade. g) Romaniſch⸗-engliſches: Directoren 
Proff. Dr. Kißner und Dr. Kaluza. h) Hiſtori⸗ 
ſches: Directoren Proff. Dr. Kühl, Dr. Prutz 
und Dr. Erler. i) Mathematiſches: Director 
Prof. Dr. Hilbert. K) Mathematiſch-phyſikaliſches: 
Director Prof. Dr. Volkmann. 

2) Anatomiſche Anſtalt; Director Prof. Dr. Stieda. 

3) Pathologiſch-anatomiſche Anſtalt: Director Prof. 
Dr. E. Neumann. 

4) Phyſiologiſches Inſtitut: Director Prof. Dr. 
Hermann. g 

5) Kliniſche Anſtalten. a) Mediciniſche Klinik: Di⸗ 
rector Prof. Dr. Lichtheim. b) Medieiniſche Poli⸗ 
klinik: Director Prof. Dr. Schreiber. e) Pfychi⸗ 
atriſche Klinik: Director Prof. Dr. Meſchede. 


d) Chirurgiſche Klinik und Poliklinik: Director 


Prof. Dr. H. Braun. e) Klinik für ſyphilitiſche 
Krankheiten: Director Prof. Dr. Schneider. 1) 
Frauenklinik und Poliklinik: Director Prof. Dr. 
Dohrn. g) Augenärztliche Klinik und Poliklinik: 


Director Profeſſor Dr. Kuhnt. I) Poliklinik für 
Ohren-, Naſen⸗ und Halskrankheiten: Director 
Prof. Dr. Berthold. i) Poliklinik für Hautkrank⸗ 
heiten: Director Prof. Dr. Caspary. 

6) Sammlung von Maſchinen und Inſtrumenten, 
welche die Entbindungskunſt betreffen: Director 
Prof. Dr. Dohrn. 

7) Laboratorium für mediciniſche Chemie und expe⸗ 
rimentelle Pharmakologie: Director Prof. Dr. 


Jaffe. 

8) Hygieniſches Juſtitut: Director Prof. Dr. von 
Es march. b 

9) Zahnärztliches Inſtitut: Lector Döbbelin. 

10) Chemiſches Laboratorium: Director Prof. Dr. 
Loſſen. 

11) Pharmaceutiſch⸗chemiſches Laboratorium: Director 
Prof. Dr. Spirgatis. 

12) Landwirthſchaftliches Inſtitut: Director Prof. 
Dr. Fleiſchmann. 

13) Agriculturchemiſches Laboratorium: Director Prof. 
Dr. Ritthauſen. 

14) Landwirthſchaftlich-phyſiologiſches Laboratorium: 
Leiter Prof. Dr. Marek. 

15) Mau ee e es Garten: 
Prof. Dr. Marek. 

16) Veterinär⸗Klinik: Leiter ad inter. Pilz. 

17) Wan s Muſeum: Director Prof. Dr. M. 

raun. 

18) Botaniſcher Garten; Director Prof. Dr. Lürſſen. 

19) Mineralogiſch⸗geologiſches Juſtitut: Director Prof. 
Dr. Koken. 


Leiter 


20) Phyſikaliſches Cabinet: Director Prof. Dr. Pape. 


21) Mathematiſch⸗phyſikaliſches Laboratorium: Di⸗ 
rector Prof. Dr. Volkmann. 

22) Sternwarte: Director Prof. Dr. Peters. 

23) Archäologiſche Sammlung: Director Prof. Dr. 
Hirſchfeld. 

24) Münz⸗Cabinet: Director Prof. Dr. Hirſchfeld. 

25) Kupferſtich⸗Sammlung: Director Prof. Dr. Lange. 
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26) Geographiſche Sammlung: Director Prof. Dr. 
a 


n. 

27) Königliche Univerſitäts⸗Vibliothek: Director Dr. 
Schwenke. 

28) Akademiſche Handbibliothek für Studirende: Cu⸗ 
rator Prof. Dr. Baumgart. 

29) Staatswiſſenſchaftliche Bibliothek: Director Prof. 
Dr. Umpfenbach. 


13) Dem früheren Seminariſten Herrn Ernſt Kliem[Graudenz, mit den Orts⸗Poſtanſtalten vereinigte Tele⸗ 


zu Kiesling, Kreis Stuhm, iſt d 
im diesſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu 
fungiren. 

Marienwerder, den 20. Juli 1894. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 

Bekanntmachung. 

Die während der diesjährigen Herbſt- Uebungen 
der 4. Diviſion zur Heranziehung der Lebensmittel: 
und Bivouaksbedürfniſſe aus den Magazinen Mrotſchen, 
Lobſens, Schneidemühl, Krojanke, Kolmar und Czarnikau 
nach den einzelnen Unterkunftsorten bezw. Bivouaks⸗ 
platzen in den Kreiſen Wirſitz, Kolmar, Flatow und 
Czarnikau in den Monaten Auguſt und September d. J. 
een den Vorſpannſuhren ſollen öffentlich verdungen 
werden. 

Hierzu wird ein Termin auf den 
3. Anguſt d. Is., Vormittags 10 Uhr 
in unſerem Geſchäftszimmer — Bromberg, Wilhelm⸗ 
ſtraße 12 — anberaumt, bis zu welchem Zeitpunkt 
etwaige Unternehmer ihre Angebote mit der Aufſchrift: 

„Angebote auf Vorſpanngeſtellung“ 
portofrei und verſiegelt an uns einſenden wollen. 


Der ungefähre Bedarf des Vorſpanns iſt aus 


den bei uns zur Einſicht liegenden bezüglichen Be: 
dingungen und deren Anlagen erſichtlich. 

In den Angeboten iſt von den betreffenden 
Unternehmern anzugeben, daß ihnen dieſe Bedingungen 
bekannt ſeien. 

Dieſelben können gegen Erſtattung der Schreib: 
gebühren von ungefähr 3 Mark von uns bezogen 
werden. 

Die Angebote ſind abzugeben: 

a. für ſämmtliche Bedarfspunkte, 
b. für einen oder mehrere Bedarfspunkte. 

Der durchſchnittliche Tagesbedarf der einzelnen 
Magazine umfaßt etwa 16 bis 128 zwei⸗ bezw. ein⸗ 
ſpännige Fuhrwerke. 

Die Angebote müſſen ſich in folgenden Preis⸗ 
grenzen halten: 

„für ein zweiſpänniges Fuhrwerk mit Führer auf 

einen ganzen Tag 10,50 Mark, für ein ein⸗ 

ſpänniges desgleichen 7 Mark.“ 

Bromberg, den 16. Juli 1894. 

Königliche Intendantur der 4. Diviſion. 

Bekanntmachung. 

Am 24. Juli werden in Ceynowa und in Kuß⸗ 

feld, Kreis Putzig, und am 27. Juli in Miſchke, Kreis 


ie Erlaubniß ertheilt, graphenanſtalten mit Fernſprechbetrieb eröffnet. 


Danzig, den 24. Juli 1894. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
Bekanntmachung. 

Von den zu Zwecken der Chauſſee- und Eiſen⸗ 
bahnbauten auf Grund der Allerhöchſten Privilegien 
vom 25. November 1885 und 7. October 1889 aus: 
gegebenen Anleiheſcheinen des Kreiſes Löbau der VIII. 
und IX. Emiſſion find am 7. Februar cr. behufs 
Amortiſation ausgelooſt worden: 

Emiſſion VIII. 


16) 


Littr. A. Nr. 2 über 3000 Mark 
„en dee e 3000 % 
ee 1% % 3000 
„ A. Nr. 15. 3000 „ 

* ee ee 3000 
„ B. Nr. SGN 2000, , 
D Nr. 12 „, 200 „ 
Din i / 200 , 

f Emiſſion IX. 

Littr. C. Nr. 76 über 500 Mark. 


Den Inhabern der gedachten Anleiheſcheine wer— 
den die bezeichneten Kapitalien hierdurch nit der Auſ⸗ 
forderung gekündigt, die Beträge gegen Einreichung der 
Anleiheſcheine vom 1. October cr. ab bei unſerer Kreis⸗ 
Communalkaſſe und bei S. A. Samter Nachfolger in 
Königsberg in Empfang zu nehmen. Die Verzinſung 
dieſer Anleiheſcheine hört mit dem 1. October d. J. auf. 
Neumark, den 26. Februar 1894. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Löbau. 
a Beſchluß. 

Nach Anhörung und unter Zuſtimmung der ber 
theiligten Gemeinde⸗ und Gutsbezirke, ſowie der Be⸗ 
ſitzer der betreffenden Grundſtücke beſchließt der Kreis⸗ 
ausſchuß gemäß § 2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung 
vom 3. Juli 1891, daß 
„Nachdem vom Gutsbezirk Slawianowo von den 
unter Nr. 32 der Grundſteuermutterrolle und 
Band I Blatt 1 des Grundbuches auf den Namen 
Seiner Königlichen Hoheit, des Prinzen Friedrich 
Leopold von Preußen eingetragen geweſenen 
Grundſtücken und zwar von den Parzellen Nr. 93 
und 94 des Kartenblattes 2 an den Käthner 
Albert Krzoska zu Slawianowo 5 ar 23 qm, 
von den Parzellen Nr. 99 und 100 des Karten⸗ 
blattes 2 an den Ackerwirth Michael Dzioba in 
Slawianowo 43 qm abgetreten ſind, 

Parzellen von dem Gutsbezirk Slawianowo ab⸗ 


7 


zu 
— 


dieſe 
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getrennt und mit dem Landgemeindebezirk Slawianowo Rolbiecki in Londzyn 


vereinigt werden. 
Flatow, den 7. Juni 1894. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 


Vorſtehender Beſchluß iſt rechtskräftig geworden. 
Flatow, den 23. Juli 1894. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Conrad. 


18) Ausweiſung von Ausländern aus dem land iſt beſtätigt 


Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Johann Kreſadlo, Schneider, geboren am 13. förſterei Rehhof, 
öſterreichiſcher Förſter Holzerland, 


April 1857 zu Cerkowitz, Böhmen, 


Staatsangehöriger, wegen gewerbsmäßiger Hehlerei Schloppe, 


(1 Jahr 3 Monate Zuchthaus, laut Erkenntniß 


vom 27. März 1893), vom Ki 


Regierungspräſidenten zu Poſen, vom 10. Fe⸗Förſter die durch 


bruar d. J. 

. a) Franz Siegmund, Arbeiter, geboren am 15. 
Auguſt 1850 zu Wünſchendorf, Bezirk Friedland, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen wieder⸗ 
holter Hehlerei (1 Jahr Gefängniß), b) deſſen 
Ehefrau Erneſtine Louiſe geborene Gleißberg, 
geboren am 27. Auguſt 1853 zu Ebersbach, Kreis 
Görlitz, Preußen, wegen Hehlerei (9 Monate 
Gefäugniß), laut Erkenntniß vom 8. März 1893, 
beide vom Königlich preußiſchen Regierungspräſi⸗ 
denten zu Liegnitz, vom 20. Juni d. J 

. Wenzel Winter, Tagearbeiter, geboren am 2. 
Mai 1851 zu Nachod, Böhmen, wegen ſchweren 
Diebſtahls in 2 Fällen (1 Jahr 1 Monat Zucht⸗ 
haus, laut Erkenntniß vom 20. Juni 1893), vom 
Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu 
Breslau, vom 18. Juni d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
„Karl Havlik, Schloſſergeſelle, geboren am 9. Sep: 
tember 1874 zu Paſek, Gemeinde Svetla, Bezirk 
Turnau, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungspräſidentenzu Lüneburg, vom 26. Juni d. J. 

Perſonal⸗Chronik. 

Der Königliche Oberförſter Packen ius in Chotzen⸗ 
mühl iſt zum Forſtamtsanwalt für den Bezirk des 
Forſtreviers Chotzenmühl ernannt worden. 

Der Pfarrer Köpcke in Zamborſt iſt vom 26. 

Juli bis 6. September d. Js. beurlaubt und wird 

während dieſer Zeit von dem Pfarrer Herrmann in 

Haſenfier in der Verwaltung der Ortsſchulinſpection 

uͤber die Schulen in Brieſenitz, Abbau Briefenig und 

Jagdhaus vertreten. 

Im Kreiſe Briefen iſt der Königliche Oberförſter 

Effenberger zu Leszno zum Stellvertreter des Anits⸗ 

vorſtehers für den Amtsbezirk Chelmonie ernannt. 


19) 


zum Amtsvorſteher für dent 
Amtsbezirl Rommen und der Gutsbeſitzer Frowerk 
zu Weidenau zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Bratttian ernannt. 

Die Wiederwahl des Rentier H. Roſt zum un⸗ 
beſoldeten Rathsherrn der Stadt Culm iſt beſtätigt 
worden. 

Die Wahl des Bäckermeiſters Reinhard Eichſtädt 
zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Märkiſch Fried⸗ 
worden. 

Die durch Ableben des Hegemeiſtkrs Meyer er⸗ 
ledigte Hegemeiſterſtelle zu Neuhakenberg, in der Ober⸗ 
iſt vom 1. September 1894 ab dem 
bisher in der Oberförſterei 
bis auf Weiteres probeweiſe übertragen. 


Dem Forſtaufſeher Freymark, bisher in der 


zniglich preußiſchen Oberförſterei Königsbruch, iſt unter Ernennung zum 


Verſetzung des Förſters Holzerland 
erledigte Stelle zu Schloppe, in der Oberförſterei 
Schloppe, vom 1. September d. J. ab definitiv übertragen. 
29) Erledigte Schulſtellen. 

Die erſte Schullehrerſtelle an der katholiſchen 
Schule zu Brattian, Kreis Löbau, iſt erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Lange zu Neumark zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Oſieczek, Kreis Brieſen, 
wird zum 1. Auguſt d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem ſtellvertretenden Königlichen 
Kreisſchulinſpector Herrn Dr. Volkmann zu Briefen 
zu melden. 

Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

2 Bekanntmachung. 

Die Erhebung des Brückengeldes an der früheren 
Eiſenbahnbrücke bei Dirſchau ſoll vom 15. November 
d. Is. ab auf den beſtimmten Zeitraum von 3 Jahren, 
beziehungsweiſe auf 1 Jahr mit ſtillſchweigender Ver⸗ 
längerung auf ein neues Jahr, wenn nicht ſechs Monate 
vor Ablauf des Pachtjahres gekündigt wird, und unter 
Steigerung der vorherigen Pachtſumme um 2 % ver: 
pachtet werden und haben wir zur Abgabe der Pacht⸗ 
gebote einen Termin auf — 
Montag, den 27. Auguſt 1894, Vorm. 10 Uhr 
im Lokale des Steuer⸗Amtes zu Dirſchau anberaumt. 

Die näheren Pachtbedingungen werden im Bie⸗ 
tungstermin bekannt gemacht, können aber auch vorher 
in unſerer Regiſtratur während der Dienſtſtunden ein⸗ 
geſehen werden. Zur Sicherung des Pachtgebots iſt 
von jedem Bieter eine Kaution von 300 Mark bei 
Beginn des Termins niederzulegen. 

Elbing, den 12. Juli 1894. 


Im Kreiſe Löbau iſt der Mühlengutsbeſitzer von 


Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 31.) 
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